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in fjrii 19?1 beantragte der 31äger bei de“ Be17n“tee

eue der geeetzli@ en U31117ver eie riefen3

eines Knochenbeu ches 1m linken Mitäe■fuß "}

„i 1966 in einem Hotelzimmer zuzo„a

auf einem Bettvorleger euerutechüe

ßexeil;eten str item darüber? ob der K]äger zur
Unfe■lze1t unter Ve W“sichei.f ungeechuüz stendo

Von 1959 bis 1967 wer @er 13äger be1 der Sbaob1„ehee

tt als Kraftfehrer und begez1e»

„r wohnte in Got tingen„ In en“

‚er er nebenher auf Aueetell‚nge1

& dem ■ueeehenketänäen äer meeere1 ale

Liejzee er eingeeeäztg Bei anderen Geäegenhei*en war

er ‚tmiree3 die Kundea der Brauerei waren? ei

333 Zapf er oder F1“efuJe“”°?teroder eelfeeten

und zwar zum Teil auch für eigeee Eeehnunqa

L 1

leben
Festen

intereeeiert weil ihr

zeugn1eee feengere€■s anzubieten und

;e Kunden besondere an eich zu bindeno

„m ae. und 45° Mai 4966 (Semet3g und Seenäeg} fand in

dem eeo 75 am von Göttingen entfe1nten Herzort Zerge

ein £euerwehrfeet statt, dess en gae*eeeeu1cche Bew

tremeeg der Inhaber des Hotels “Braunschweiger Hof‘

in 23035ge5 der‘Geetwirü Herznenn Pp;;; übernemmee

beüüec ? :;;1 hatte sich an den Bram reidireküer

Dec h‘_f„nä’1n Göttingen gewandt und um Entsendung
T

u@5 Klägers ale Zepfer gebeten„ Der£
„

äger ehette

sich hierzu bereitgefunden° Er erhielt? wie es der

lägemeinen Übung entepreeh$ von Pif;fß einen Stundenm

lohu von 53mm BM netäe und zusätzlich freie Verpfle«
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”5T

gung unä Unterkuefta von äer Brauerei erhielt er hi
„im

keine Enilehnueg oder Eateehädigunga Äm Ümeepz oder eeneü

am Gewinn war er eichü beteiligüe

Seine Tätigkeit daue&äe em Geo Mai 3966 bie in äie epä*
Äbenäeäunäeno Äm ■ergem äee 350 Mai ?966 rutecht; Ser

Kläger gegen 6309 Ühr beim Aufet ben in dem Zimmer& dee

? f@
gesteliä he%tea auf einem ■ieht rutschfee■ ver
Be■tvcrleger euso

Die aus Anlaß äee Ünfelle entste„d nel &

behandlung einschließlich des Zu e
mehr „le ■3„©OOäwe DM hat die beigeleäe■eC

D

geürege■e

(„
=Die Beklagte lehn■e eime Entexhädigueg duach Beeche

14@ Juni ???? eb$ de der Kläger den Ünfell bei einer
persönlieäen Bedürfmiseea dienenden Tä€igkeit erlieej

Eiergege■ heä der Kläger Klage beim äozialgeeieht {SQ}
Hiléesheim erhobenv

fochtenea Beecheid aufgeh0bee und die Bekleg=
Enteeäääiguegeleietungen zu gewähren: Ber He

fäee Klägers sei eetwenäig geweeen9 um die veeeieher*e

_i
34

(Ü L
< C Z
i

Täüigkeiü als Bäfe€ävexwelter zu verrichtene Be

durch dee Wirkeemwerdea beeenäeeer Gefehrenmemente ia

Bereich der Übernachtungesüät■e wesentlich verureeehü

werden sei? müsse äie Eeklegte für die
echädigung Eeistena

3e021e'ger;Auf äie Berüfungfäer Bekiegten‘heü äae äanäe
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(L&G

wGeufgenooen und die ?3eg

\J durch Urtei3 vom 28„ ßvgue■ 1973 das Urteil ées

?“
f’3

ebgewieee „
Zu? Bee1ü.ndung

habe em 34„ und 35„ ■ei

49£3 keine Dienste für sein Stammunte ne? men « die

e
het es an gefunrta Be? Kläge1

Göttinger Brauerei « verrichb et unä sich inebeeonäere

nicht auf eine? Bienscreiee im Reb„en seines Beechäfti

eungeve?hiitnice e zu? Brauerei befundeng Zwieehen dem

W35 dem die Brauerei den Kläger lediglich

hme? empiioh3en habe‚ und dem Kläger eei ein

‚enende des 3%? und 159 Mai 3966 befrieteüee

”lünis begründeü werdee‚ das ne? in Zerge
".

werden können° Auf einen Fall dieser er?

der Fechteprechung entwickelten Grunäeätze

31 eheerm■gß 1cnutz auf Eienetreieen auch nicht

eneiog enzuvendene Der erweite?te Vers 1eherunegg hutz

eui Dienstreisen habe seieen G?und äeriea daß die Über»

n;ehtung in der fremden Überneehtungssüätte mit der

G“??°”3ic■en % „igreiig recht310■ 1meentiich zu„emme?w
bönee„ ■n? vefen dieses beeende?en Umstendes bestehe

*■h?end äe? Wbein■eeäung bei Gef ehreeee1gzbeiu der

Über■e©htu■geetätte
„ aueeehmeweise erreic e?ußg eeehutzo

_ffun" und Benutzung einer neuen Wohn” und

‘?e‚ die bei der Begrundung eiee e neuen A?beitew

ve?häitnieses erforderlich würden7 stünden mit de? neuee
er313ünie jedoch lediglich in einem tatsächlichen!— t

J 1

Ö
„

@ i.j dev e
Zueammenheng; ee handele sich ineoweit nicht um eine

versieher1 ung81eehtiich besonde?s sehn“ würdige Form der

iebs tä 751gkeit Bemgegenübe? sei es unerheblich? eeß

eiee des vom Kläger eingegengene hefri etete £?beitew

is in seinem tatsächlichen Verlauf mich? von
eiuem ze i? 3ich bef?ietesem Aufen1helt im Bei 1men einer

iee » Z„B„ eines Kuedenäienstmenteu?s » meter”

ecee;deo Es müsse auch unberückeichüigt bleiben, éeß

der Kläeer v01nehm3 Eich deshalb in Zorge überneehteb
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äebea we11 er im Fal1e der Übe1nechtung in Göttiage& neeh

antrengender ■rbeit ua& zu ungünstiger Tegeeze1t ei■e

Gesamt fahreüreeke von etwa 159 km hätte zurücklegen und

daß &1 einen wesent11chen Te11 äer Freie und Erho1m mg 82 eis

hätte verwenäe■ müseene Eer 5nfell habe sich 3edenfellg

‚währenä der n1cnt versic„eriem Frei zeit erei*r meta Dem

Kläger stünäe der geltend gemachte Äns pruah aber auch dann

nicht zua wenn die Grundsätze über den erweiterten Ve351■hew

53
3

ru■geschatz auf Eienstreieen in Fä11en der vorliegeade

angewendet würdeno Bean der Versicherungeechutz entf<;£

hier schen deshalb? weil der Unfall nicht durch eine

“äie in ihrer besonderen Eigenart dem Versieherten 30151
nicht äegegnet wäre” (BSG in SozB Nr„ 5 und 5 zu @

‚
wesentlich verurßecht worden ee1° Es sei uneraeb1’

der Kläger in seiner ohnung Beutaor1eger und kleinere

Teppiche rutschfeet verlegt haben %zue e1

auf die Eigenart de? der Überne ehtaß sstäüäe in Zsyge alxm

gemein vergleichbaren Verlä 113 1ege„ Es sei e11geme1n

daß in Hetelzimmern Betüuvor1eger und We1ne1>e Teppiche

häufig nicht rutschfee ausgelegä seien„ Die eierven enge
geäenäen Gefehrenmemente häüten éem K1äger auch 1n jeäem

a■dere■ Hotel oder Privatquartier begegaen kömnen„

@@ LSG haä die Revieiem zugele seen.°11
3

Es? K1äage
r und die

Beigé13äeme
neben diesee Eechtem1teel

@

3er K1äger trägt zur'3egrünäung vor: Ohne Zweife1 se1 der

Kläger zur Ünfallzeiä bei dem Gesäwirt 1“&?töybeechäft1gt

gewesen? der allein &1e Weisungebefugnis und ä1e

Üuag gehabt habe? den Lahn zu zeälen sowie fre1e

geng und Unüerkunft zu ste11e■s Für ä1e Dauer aee
üigungeverhä1tnisses sei das Heäe1zimmer die Ueterkunft
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des K1ägeTe im Sinne der geeetz1ichen Unfallve1310heTung

56 egeno 333 Hotelzimmer des GastwiTte ? ■■r„geei in

weee■t1iehem UM 3ng füT beßrieb1iche Zwecke des Hote1e

”33UÜZT werden„ 33 deT KlägeT eineT Gefahr eT1egen eei7

gie von einem Einrichtungsetüek des betTiebli hen f3°mee

euegegangen sei7 habe eT schon aus diesem Grunde uTLeT

1eT5303erun53 chuüz gestanäenc Ein Zusammenhaag zwig chen

"! „. c 15;311 und betrieb1ieher Tätigkeit sei aber auch deeT3110r-
vx

ge 5eben weil deT KlägeT nicht im eige■en InteTesse

w 333 Bequemlichkeiü odeT EfSparnisgrünäé■ „ in dem

Kot zarmer ubeTna cht eü habe? sondeTn deswegen? weil

12;153Jein betriebliches 1nteTeese daran gehabt habe? äea

KlägeT jederzei■ greifbaT in seiner ■ähe zu haben

i”?£n013 auf RV ia KN 4893‚ 336}0

u3"eT Lufäebun5 äeT 3n5efo ochteaen Enteeheidun5

die BeTufung d;T Bek1agüen gegen äas UTT@i1 äee

SG Hildesheim rom 3„ Nov @TbeT 1971 ZUTÜCk

zuweisena

Die Beige1adene ete11t denselben ÄTTT35 und begrünäeü

ihTe Kevi%ion wie folgt: Das LSG hätte bei ETfü11ü■5

3einer SachaufkläTungspf1ichä und bei äeT gebotenen

BeTückgichtigung des Geeamtergebniseeß des1feTf3hTens

zu äeT „ujpgusung ge1en5eT können de33 die Enteenäung

dee KlägeT3 zur Gastwirtsehafü 1;3;23.deTaTt eng miT

den betTieb1iehen 13%eressen der BraueTei veTbanäen

sei? daß die Te;tigkeit des KlageT@ im Rahuen einee

*T■eähnliehen »eTh31tnleeee zu51eich in ETfü1133ng

einer äer Brauerei gegenüber D€SLebenden VeTpflicht335

ausgefühTt woräen sei und deT Gasüwirt Pilimq.xe335 ° eh

anstelle deT BTaueTei füT diese das Entgelü9 die Keet

„.„7„
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und die Unäerkunft gewährä habea En■gegea äef

dee LSG sei es äem Kläger nichü zuzumuten geweeee
„,■ächäruhe an seinen Wohnert zurückzukenrene 9881ap

die Grunäeätze über den Vereicherungeechutz @
reisen uamittelbar angewendet wer den Zh41nve‚ü aber

'{7'aealogo Für die Begrünäung äee aew01eee“uneee chu35ee

ee allein darauf an? ob dem Kläger die im Hotel ? xpk;
Tveeetehenden gefehrbringenäen Umetände U hi u„e eäer am

Betrieb taäeäcelieb eichü begegnec wä en; dies

LSG klären mü„een und sich nichü mit einem d■Zu61

Erfahrungssatz begnügen dürfena Eerüber hinaus e;—w
ein Vereieherungsschutz schon deshalb? weil eine

eineich■ung « der ungeechützte Boöenäeleg „ zur £ntßa;ßa

des Ünfalls und zur Schwere seiner Auswirkungen 3
mitgewirkü habe@

@

ih. TB egrändung

$.
.)

=

e Be?la wgte hält das amge°ochtene Üateil im „reebn„e und

für zutyeffemäo

18 R€V3 SILOZ’ZL ZilliiCläleif"■l8€fl;>
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11

Q éeeet het m't haveretändnie der Beüei1igten ohne

* es

1
mündliche Jerhenäleng entschieden (% 124 Äbe_ 2 d

eeetzee „QGFm)Q

@ en des Klägers und der Beigeledenee einä

nicht eegrüedeta 3er Kläger heä am 15„ Mai 1966

-eunfe11 erlitten; dee Äusrutechen auf dem

eeten Betävorleger im Hotelzimmer war
:‚119 der mit der versicherten @ätigkeit dee

n einem ureäch1ichen Zueemmenheeg etand

r Reicheveeeicherungserdnung —RVQ»>1

1d einer Dienste oder Geeehäftereiee kann für

einen U■fe11 innerhalb einee Hotels ein rechtlich

meeent1; ieher Zee 91merneng mit der vereichert en Tät1g;w

keit dee 3Mesenäen 3u0h bei einer dem privaeen

Bereieh enge1\eenden Verricntung gegeben ee1e.3 wenn

dee Hirkeemxeräen besonderer Gefehrenmemenäe im

Be1e1eh der Überneehtungeetätte den Unfall weeentlich

verereeehä net (Vg1„ BSG in 8023 N10 5 und N10 5 zu
5 348 RVG; Breckmenn? Handbuch der Sez1eLvewe1eaevehe

41_8„ £ufl„$ Sc e82 1 ff, jeweils mit weiteren ■ache

Der äläge? war jedoch zur Unfe1lzeit nichü auf einer

ß1enst» eCe% Geechäftereie °e unberwegeo

1 äe1 äaseä ch11che■‘ Feetete11ungen dee LSG hat

1 de? “Städtieeeen Brauerei zu Gö stiegen”

er „ freiwillig „ bereitgefunäen9

bei■efz*eien Zeit am ■äo und 15 Me1

1%56 {Semeäeg und Sonntag} fur einen Kunden der

deux Hote11nheber Parilr„ im ”Breuaec„„e1■er

xO

JLaw – Gesetze und Urteile
(mobile App)

JLaw – für Android

Kostenlos
Über 200 Gesetze
Über 100.000 Urteile JLaw – für iOS

Matthias Prinz
Rechtsanwalt www.prinz.law

H
inw

eis: A
uch Teile der U

rteilssam
m

lung sind als D
atenbank nach §§ 87a ff. U

rhG
 geschützt.

https://itunes.apple.com/de/app/apple-store/id1071207904?pt=117423805&ct=Stamped_PDFs&mt=8
https://play.google.com/store/apps/details?id=marly.jlaw
https://www.prinz.law
http://www.marly.de


„of“ in Zorge als Bierzapfer tätig zu
„rheit wurde er ausschließjinh von P;;„;„

91hie?_ t einen 8tundenlohn scwie freie

im Hotels Äüf Grund die@eg Sachverhalt

gen<3mmezaÜder Kläger habe am €#„ und

Eiens treß “Je fur die Brauersi durchge €ührüö er sei vi@3w

mehr ausscniießl ich auf ru nd eine3 zwisc„em ihm uné dea

.'1Ga3twirt Lüfigß;abgesch3""" ®sse■é■ bäffiää@;é■ arbeLtsw

“erhaltnlo @“ ÜHÜL% gexoräea; ?
........

-;r3;91n habe dzs “9;

sungsrecüt ö83 ßrbeitgebe rs gehahte und nur gegea iLL

hab@ Sich der Anspruch des ;Lägerg auf die ve1■e nbarte

J _!

Eatlohnung gericatetg Dieäer Bguräeilung ist beizupiii;äm

te■a Ihr stimmt auch der Kläger in Seiner Ä€Vl°l©■$w

begrünäuag zus Er greift die vcm LSG zubru„u galeguen

taüsächliche& Fegtstellangen nieht ü@a @@durchg391;enäe

Yearf ahrensrügen ins ozeit a&ch ven @er beigelaäenen iew

vi310n3153äg cerin nicht erhoben v:orden 3ind 13% daß ?ew

vigion? ge richt nn die€e aäsächl ichen 593 tßä eilu;gen

gebunäen {@ ■65 EGG)„

DES *Q■ äe3 Saigeladen€H äerv0rgehobeae „ auch VQm LSG

berüci< ichtigtg „ ali■emei■g Interesse der Bfa■@fei 18f@■„

bei Ze ltfesä en und ämnlichen Verans %kvtunwep ihre Erzeugm

nißse von betriebseigeßem ?ergonal fachgereßhü augsche“*
_,„äi.zu ssen und äaäureh äie Käufer und vlßäe“vatg m;;er ih;;r

Erzeugni&s& besonderg an sich zu Linden; s■eht nichä dcr

Ännahme entgegen? daß die grauerei im V”"119?GÜÖ Fa

■icht eine Eie■streise äes Klägers angeordnet„ ihm vi®lw
‚\mehr xreigesäellä hat ob er a‚fähre■d seines a?bei■€ar€i€■

(!Wocäe■ende$ 1*r den Casüuirt ? tätig weräen WOÄL@r

Die Beigelaöene berücksichäigä geae■meio in einigen ihrer
Au3führungen nicht hl■lel©h@■d daß äie ir age? ob giah

‚.de“L‘ 3?éger auf einer Bieß3üreise für äie L1ame rei be;

ä€■ ■at? nach den %9nkreten Umständen des rier voyäiegéuw
dem Falles üßä ■ieht äanaah zu beantworten ist? ob und
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